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Liebe Steinauerinnen, 

liebe Steinauer, 

verehrte Gäste 

sehr geehrter Katharinenmarktmeisterinnen und Katharinenmarktmeister, 

lieber Katharinenmarktmeister 2018 Philipp Merz! 

 

 

I. 

 

Herzliches Willkommen zur Eröffnung des 729. Katharinenmarktes hier Am 

„Kumpen“. 

 

Wie ich sehe, haben sich wieder viele Gäste zur Eröffnung aus Nah und Fern 

heute in unserer  Stadt eingefunden, so auch wieder die Kalte-Markts-

Präsidenten aus unserer Nachbarstadt Schlüchtern, die ich hiermit ganz 

besonders begrüße. 

 

Vielen Dank unserer Stadtkapelle, denn wie jedes Jahr sorgt der Musikverein 

Germania Steinau für den musikalischen Rahmen zur Markteröffnung bis 

zum Eintreffen des Fanfarenzugs Barbarossa aus Gelnhausen. Diese haben 

zuvor den Umzug stimmungsvoll begleitet, bei dem auch die Kinder mit ihren 

Lampions und Fackeln durch die Altstadt gezogen sind. 

 

 

 

II. 

 

 

Meinen Rückblick auf das vergangene Jahr  halte ich kurz. 

 

2018 war bisher finanzpolitisch ein schwieriges, aber auch erfolgreiches 

Jahr! 



 

-2- 

 

 

Am 04.05.2018 verkündete der Hessische Finanzstaatssekretär  

Dr. Worms uns hier im Rathaus die bevorstehende vorzeitige 

Entlassung der Stadt Steinau aus dem Schutzschirm des Landes 

Hessen. 

 

 Seit 17.09.2018 bestehen für die Stadt Steinau keine Kassenkredite  

 mehr. Möglich machte dies die Inanspruchnahme des Programms 

„Hessenkasse“. 

 

Unser „ Dispo“ steht also  auf „ Null“. Und das soll auch so 

bleiben. 

 

 

Für die Jahre 2015, 2016 und 2017 konnte die Stadt Steinau 

positive Jahresabschlüsse vorweisen. Erwirtschaftete 

Überschüsse wurden in den letzten 3 Jahren konsequent dazu 

verwendet, die bestehenden Kassenkredite zu reduzieren und 

Schulden abzubauen. 

 

Der Haushalt 2018 ist erstmalig seit über einem Jahrzehnt wieder 

ausgeglichen! 

 

Somit kann der Kommunale  Schutzschirm 3 Jahre früher als 

geplant verlassen werden. 

 

Wir betreiben aktuell massiv die Eigenvermarktung der 

Gewerbeflächen im  IG West II. 

 

Hier wurden bereits  ein Teilbereich erschlossen. 

Folgeerschließungen stehen an. Es kann im IG West II gebaut 

werden. 

 

Mit der Firma ECOGY  und weiteren Firmen sind wir  in intensiven 

Verhandlungen. 

 

Die Fa. ECOGY möchte sich hier in Steinau mit Hauptfirmensitz 

niederlassen auf einer Fläche von 60.000 qm mit einer Investition  

von 70 Mio. Euro. 



 

-3- 

 

Im privaten Bausektor entstanden Eigentumswohnungen  

 in der Schlossstraße, sowie das Pflegeheim Cura Sana im 

Baugebiet Sachsen II. 

 

Weitere private Bauvorhaben sind beabsichtigt.  

 

Der geänderte Bebauungsplan Sachsen II tritt demnächst in Kraft, 

so dass hinter dem EDEKA- Markt weiterer preisgünstiger 

Wohnraum innenstadtnah geschaffen werden kann.. 

 

Und was lange währt kommt auch :  

 

Die Bauarbeiten am Marstallgebäude – sie können es sehen -  

haben begonnen und sollen am 31.12.2019 abgeschlossen sein. 

 

 

Wir hoffen in den nächsten Jahren auf Steuermehreinnahmen im Bereich der 

Gewerbesteuer um Steuererhöhungen vermeiden zu können. 

 

 

 

III. 

 

Liebe Gäste, 

 

Sie haben hoffentlich alle das  Programmheft für den 729. Katharinenmarkt 

erhalten können, was im Schlossbogen verteilt wurde und die Kinder 

erhielten wieder Brezeln.  

 

Mit dem Programmheft sind Sie immer up to date, wo und wann hier in 

Steinau was los ist. Sollten Sie noch keines bekommen haben, finden sie 

diese in allen Geschäften und an den Marktständen. 

 

Heute fand hier in der Markthalle wieder die Residenzmahlzeit statt. 

 

Die Bewirtung der Kaffeetafel übernehmen wie die Jahre zuvor, am Samstag 

der Grimm Misch Chor sowie am Sonntag der Männergesangverein 

„Einigkeit“ Marborn. 
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Das Markttreiben reicht hier vom „Kumpen“, 

entlang der Brüder-Grimm-Straße, bis zum Festplatz auf der „Mauerwiese“. 

Auch in diesem Jahr steht dort kein Festzelt, dafür erstrahlt die „Mauerwiese“ 

als Open Air Area mit einer Live-Bühne und Fahrgeschäften. 

 

Die Kinzigtaler Spitzbuben, eine bekannte Partyband aus unserer Region, 

wird die Bühne über den diesjährigen Katharinenmarkt zum Beben bringen.  

 

Am Freitag wird von ihnen Rock und Pop-Musik gespielt. 

Am Samstag heizen sie mit einem Party-Showprogramm von Oldies über 

Alpenhits bis hin zum Schlager ein. 

 

Bei solch einem breiten musikalischen Repertoire ist bestimmt für jeden 

Marktbesucher etwas mit dabei. 

 

Wie schon im letzten Jahr, hat Holger Peeken und sein Team wieder einen 

Stand am Mühlberg. 

 

Der Eintritt für Samstag und Sonntag im Brüder Grimm-Haus und Museum 

Steinau kostet für beide Museen einen Obolus von 1 Euro. 

 

In diesem Jahr dreht sich dort alles um den Apfel. 

 

Extra für alle Kinder bietet das Brüder Grimm-Haus im „Amtshof“ wieder ein 

Kinderprogramm mit Märchenzelt und vielen Spielen an. 

Mit „Büchern und Genuss“ kann man im modernen Antiquariat schmökern 

und Exemplare günstig erwerben oder sich die neue Grimm-Bowle 

schmecken lassen. 

 

Besondere Katharinenmarktsangebote erwarten Sie in den Steinauer 

Geschäften. 
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IV. 

 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

besonders DANKE sage ich dem Katharinenmarktmeister 2017, 

Mario Pizzala.  

 

Er hat seine Sache gut gemacht, wie bereits seine Vorgänger, ab heute reiht 

sich sein Bild als ehemaliger Marktmeister in die Ahnenreihe mit ein. 

 

Meine Hochachtung gilt nun dem neuen Katharinenmarktmeister Apotheker 

Philipp  Merz.  

 

Sein Bild hängt ab heute mit in der Marktmeisterriege. 

 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste, 

 

DANKE allen Sponsoren, denn ohne sie würde es den Katharinenmarkt nicht 

mehr geben können. 

 

DANKE an die Marktleitung, 

Herrn Steffen Frings – für 10 Jahre Engagement für Steinau an der Straße -  

sowie auch an Gabi Berting von unserer Verwaltung, 

für die Organisation und Durchführung des Marktes. 

 

Gleichzeitig wurde von der Verwaltung Frau Britta Heim als Nachfolgerin von 

Steffen Frings in die Marktleitung eingearbeitet. 

 

Ab 2019 steht dann der Katharinenmarkt unter ihrer Leitung und sie wird, wie 

ihr Name wohl vermuten lässt, dann auch dem letzten Marktbesucher noch 

heimleuchten. 
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Liebe Steinauerinnen, liebe Steinauer, liebe Gäste, 

 

mit Böllerschüssen und dem Glockenklang unserer Katharinenkirche, 

wird nun eine  

 

Steinauer Neubürgerin, Petra Stephan aus der Märzgasse, 

 

den Markt eröffnen 

 

 

Petra Stephan: 

 

Hiermit erkläre ich den 729. Katharinenmarkt,  

den Katharinenmarkt 2018, 

für eröffnet! 

 

 

 

Gez. 

Malte Jörg Uffeln 

maltejoerguffeln.de 

 

 

 

 

 


